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Übersicht über die Einzelausgaben:

1, 2020, 113 S.
Die  Walzer-Etüden.  Verstreute  Bemerkungen  zum  Walzer  und  zu  den  Berührungen  des
Walzers mit dem Film / Hans J. Wulff. Mit einem Beitrag von Georg Maas.

I. Walzer und Walzen
1. Walzer und Walzen: Von sozialen Dimensionen des Walzertanzes / 3
2. Der Ausdruck der Tanzlust, die Gesten der Hingabe / 6
3. Von Rotationen, Schwindeln und ekstatischen Realitäten / 8
4. Walzer-Bälle: Eine Blick- und Raum-Ordnung der Waltzing Community / 11

II. Walzerformen
5. Walzer und nationale Identität / 13
6. Danser Musette und Savoir vivre: Der Musette-Walzer und Frankreich / 18
7. Ländler und das Versprechen auf das gute Ende / 20

III. Walzer und populäre Kultur
8.Kommerzialisierung, Institutionalisierung, Korsettierung: Zur Sozialgeschichte des Walzers / 23
9. Walzer-Komponisten als Popstars? / 26
10. Von Tanzkarten und Damenspenden: Rituale des Ball-Walzers / 30
11. Popindustrielle Aspekte der Walzerfilmproduktion der 1930er / 34
12. Der Schlagerfilm der 1950er: Die Konkurrenz der Unterhaltungsmusiken / 38
13. Wien, Walzer, Imaginationen: Walzer und Stadt-Marketing / 41
14. Tänzer, Tänze, Bälle, Musiker: Der Walzer im Blick des Dokumentarfilms / 45

IV. Dramaturgische, textuelle und semantische Funktionen
15. Die Schattenwürfe der Plaisir d‘amour / 48
16. Subjektivierung und Narrativisierung / 51
17. Zeit kondensieren: Walzer als Summaries / 54
18. Bedeutungsmodulationen: Walzer in den Filmen Jim Jarmuschs / 57
19. Schlusswalzer, assoziative Nebentöne und finale Modalisierungen / 60
20. Walzer und biographische Erinnerung / 63
21. Filmmusikalische Affektarchitekturen. Am Beispiel von Morte a Venezia (1971) / 68

V. Genres und einzelne Filme
22. Émile Waldteufels Walzer und der Film / 73
23. Walzer im Western / 77
24. Die Arbeit, der Tanz: Bemerkungen zu Log Driver‘s Waltz (1979) / 81
25. Drei Walzer für Aschenbrödel / 84
26. Mephistos Walzer / 88
27. Lufttänze: Die Schwerelosigkeit des Fliegens und die Abwesenheit des Walzers / 92

VI. Textuelle Ontologien
28. Walzer und Realitätsmodulationen: Disneys Ball- und Tanzszenen / 94
29. Filmische Parodien des „Donauwalzers“ / 97
30. Eros und Thanatos: Walzer und Tod / 101
31. Totenwalzer? Tod und Vergänglichkeit als Themen des Filmwalzers / 105
32. Jean Sibelius‘ Valse triste in Bozzettos Zeichentrickfilm Allegro non troppo (1976) / 110



2, 2020, 117 S.
Alte Mädchen, alte Jungs. Von der Vielfalt der Darstellungen des Alters und des Altwerdens
im Film / Hans J. Wulff.

3 / Bilder des Alt-Werdens im Film. Eine Einleitung.
7 / Zwischen Verwahrung und Rebellion: Altersheime im Film.
23 / Alte Leute sind gefährlich: Sie haben nichts mehr zu verlieren! Alterskriminalität im Film. 
37 / Doing Age auf den Bühnen des Films: Von alten Helden und alten Schauspielern. 
55 / Vom Vergessen, vom Verlust, vom Terror: Gerontopsychiatrische Themen im Spielfilm. Am Beispiel der
Alzheimer-Demenz. 
68 / Zwischen Unermesslichkeit und Sinnentwürfen: Alter, Sterben und Tod im Film. 
84 / Promiskuität und Geheimnis: Tod und Sterben als Gegenstände von Öffentlichkeit und Berichterstattung. 
91  /  Begrabt  mein  Herz  an  der  Biegung  des  Flusses:  Narrative  Funktionsbindungen  des  Motivs
„Leichenüberführung“ im Spielfilm. 
100 / Von Rentnern, Gangstern, Entrepreneuren und anderen Altersfiguren: Die coming-of-late-age movies.

3, 2020, 106 S.
Zu einer Kulturologie der Tiere. Untersuchungen zu den Konzeptionen tierischer Akteure in
der Filmgeschichte / Hans J. Wulff.

3 / Tierbilder: Von der Präsenz des Kulturellen in den Filmen über Tiere und über ihre Kultivierung im Horizont
des Erzählens.
19 / Vom Tierhorror oder Ein Motivkomplex zwischen den Genres.
37  /  Summ  summ  summ:  Der  Sound  des  Todes.  Bienenschwärme,  Killerbienen  und  andere  insektoide
Schwarmwesen. Ein Beitrag zur kulturellen Entomologie.
51 / Filmbären: Bilder und Konzeptualisierungen des Bären im Film.
62 / Oink! Oink! Die Schweine der Filmgeschichte.
76 / Von Opfern, Spaßmachern, Heulern und Selkies: Robben und Seehunde im Film.
92 / Der tierische Freund im Film. Zwischen sozialem Alltag und Therapie: Filmische Dramaturgien des Tiers
als Freund und Helfer des Menschen
103 / Wolf, böser.

4, 2020, 107 S.
Segmentalia des Filmbildes: Untersuchungen zu den Funktionshorizonten filmischer Mittel /
Hans J. Wulff. In Koop. mit Wolfgang Samlowski u. James zu Hüningen.

3 / Vorbemerkung.
5 / Vom Sichtbarmachen zur kunstvollen Gestaltung: Geschichte des Filmlichts / Wolfgang Samlowski u. Hans
J. Wulff.
21  /  Rückprojektionen:  Synthetische  Bilder,  perzeptueller  Realismus,  ästhetische  Erfahrung  /  James  zu
Hüningen u. Hans J. Wulff.
36 / Schwarzbilder: Notizen zu einem filmbildtheoretischen Problem.
51 / Split Screen: Erste Überlegungen zur semantischen Analyse des filmischen Mehrfachbildes.
61 / Dramaturgien der schrägen Kamera: Thesen und Perspektiven.
70 / Visuelle Reflexivität, Transition, Punktuierung: Die Blenden und Überblendungen als Mittel der filmischen
Rede.
87 / Accoladen: Die Montage der Listen und seriellen Reihungen.
98 / Die kontextuelle Bindung der Filmbilder (on, off, master space). Ein Beitrag zur Raumtheorie des Films.



5, 2020, 134 S.
Rhythmen der Zeit  - Jazz in Film und Fernsehen. Texte zur Visualisierung improvisierter
Musik / Bernd Hoffmann.

3 / Vorwort.
5 / „Eisgekühlter Hot“. Visualisierungen im westdeutschen Jazz der 1950er Jahre.24 / Pyramiden auf dem Roten
Platz. Die Tourneen des Orchesters Kurt Edelhagen hinter den Eisernen Vorhang und in den Nahen Osten (1964-
66).
41 / „Auf der populären Seite des Jazz-Spektrums“. Fragen an den Autor Siegfried Schmidt-Joos zu seinem
Edelhagen-Fernsehporträt (BRD 1967, WDR Köln).
45 / „Globe Unity“ oder der inszenierte Blick. Zur filmischen Darstellung des Free-Jazz-Ensembles bei den 3.
Berliner Jazztagen 1966.
53 / Im Nebenberuf Jazz. Die Inszenierung westdeutscher Amateure in der SWF-Fernsehreihe  Jazz – Gehört
und Gesehen.
66 / Liebe, Jazz und Übermut. Der swingende Heimatfilm der 1950er Jahre.
85 / Lindy Hop und Cotton Club – Tanz im frühen US-amerikanischen Film.
97 / Alltag im Jazz-Himmel. Die Musical Shorts der 1930er Jahre.
114 / Das swingende Zäpfchen des Cab Calloway. „Humoristische“ Abbildungen im Musical Short der 1930er
Jahre.
124 / Das Reale und das Imaginäre. Der New Yorker Cotton Club und seine ungleichen Hausorchester Duke
Ellington und Cab Calloway.

6, 2020, 106 S.
Musik der Nähe, Musik der Fremde: Beiträge zu einem Forum „Ethnomusikfilme“ / Hrsg. v.
Hans J. Wulff. Mit Beiträgen von Caroline Amann [...].

3 / Ethnomusikfilm: Vorüberlegungen / Hans J. Wulff.
5 / Zoran Bregovics Balkan-Beat, Eskimos und ein polnisches Sahnetörtchen: Östliches in Emir Kusturicas Film
Arizona Dream (USA 1993) / Andrea Meyer-Fraatz.
16 / Der Film, der Held, die Musik.  El Acordeón del Diablo  (Schweiz/BRD 2000, Stefan Schwietert) / Dara
Brexendorf.
23 / Gegenkulturen in Schleswig-Holstein?  Full Metal Village (BRD 2006) / Caroline Amann / Anja Schlicht.
26 / Romeo und Julia in Blech: Guca! (Gucha, Serbien und Montenegro […] 2006) / Hans J. Wulff.
30 / Deutschland singt! Heimatklänge (Schweiz/Deutschland  2007) / Linda Maria Koldau / Hans J. Wulff.
33 / Globalisierung, Heavy Metal und falsche Ethnologien: Global Metal (Kanada 2008) / Caroline Amann.
36 / Ein Weltlied: La Paloma (Deutschland/Frankreich 2008) / Hans J. Wulff.
41  /  „Glück  kann  man  nur  halten,  wenn  man  es  weitergibt.“  Notizen  zu  SMS  from  Shangri-La
(Schweiz/Frankreich 2010, Dieter Fahrer, Lisa Röösli) / Dara Brexendorf / Hans J. Wulff.
48 / Beethoven/Afrika. Ein bemerkenswerter Film über das Orchestre Symphonique Kimbanguiste.  Kinshasa
Symphony (BRD 2009) / Hans J. Wulff.
52 / Burger-Highlife-Explosion!!! Ein Ethno-Musik-Video-Clip-Film / Wilma Kiener.
62 / Die vergessenen Stimmen Albaniens: Polyphonia (BRD 2011, Björn Reinhardt, Eckehard Pistrick) / Hans J.
Wulff.
66 / „Uns sind nur die Eier geblieben“: Stefan Schwieterts Film Balkan Melodie (2012) / Hans J. Wulff.
72 / Die Geräusche des brasilianischen Nordeste: O som ao redor von Kleber Mendonça Filho (Brasilien 2012) /
Franz Obermeier.
77 / Zwischen Abenteuer, Happening und sozialem Experiment: Klaus Betzls Dokumentarfilm Überall, wo es
uns gefällt (BRD 2012) / Hans J. Wulff.
89 / Dahoam, doas iss‘ drinna... oder Die Welt macht vor Bayern nicht halt:  Bavaria Vista Club (BRD 2014,
Walter Steffen) / Katja Bruns.
93 / Vom Laubblattblasen.  Anplagd (Serbien/Finnland 2014, Mladen Kovačević) – ein Dokumentarfilm aus
Serbien / Hans J. Wulff.
97  /  Was  haben  Ziegen,  was  Menschen  nicht  haben?  Kofelgschroa (BRD  2014,  Barbara  Weber)  /  Franz
Obermeier.



7, 2026, 111 S.
Ein kleines Stück vom großen Glück. Deutschsprachige Schlagerfilme bis 1965 – Aufbrüche
in die Unterhaltungskultur der Nachkriegszeit / Hans J. Wulff.

3 / Einleitende Bemerkungen
5 / Hybridität der Gattungen: Schlagerfilm / Filmschwank / Schlagerfilmschwank. 
17 / Sexualisierte Nicht-Orte: Hotelszenarien im deutschen Schlagerfilm. 
30 / Ein kluges Mädchen denkt nicht nur an die Schule, sondern erst recht an die Freizeit!  Schulen, Lehrer und
Schüler im deutschen Schlagerfilm.
42 / Der Troubadour im Schnee und seine Kollegen oder Singende Sportstars im deutschen Schlagerfilm bis
1967. 
53 / Medialisierung der Musik und Medienkritik im Schlagerfilm der 1950er Jahre. 
67 / Zwischen Klamauk und Konsumismuskritik: Schneewittchen und die sieben Gaukler (BRD/ Schweiz 1962,
Kurt Hoffmann). 
73 / Pathische Löcher: Schlagerfilmtänze als adressierende Erlebnisform. 
82 / Der Tanz der Puppen. Die Kessler-Zwillinge und ihre Performances. 
91 / Vom Träumen in den musikalischen Welten des deutschsprachigen Schlagerfilms. Strategien des Einsatzes
von Schlagern im Schlagerfilm.
98 /  Aufmerksamkeitslenkung,  Lernprogramme und Verwertungsketten:  Überlegungen zu programmatischen
Strategien des Einsatzes von Schlagern im Schlagerfilm. 

8, 2026, 118 S.
Vom Geschichtenerzählen: Zwischen formaler, semantischer und didaktischer Analyse / Hans
J. Wulff. Mit Beiträgen von Elmar Elling, Britta Hartmann und Karl-Dietmar Möller.

3 / Zur Einleitung.
4 / Homo narrans: Von den Sinnhorizonten des Erzählens / Hans J. Wulff.
9 / Geschichten und Geschichtenmaschinen / Hans J. Wulff.
14 / Alice in den Spiegeln: Vom Begehen und Konstruieren diegetischer Welten / Britta Hartmann, Hans J. 
Wulff.
17 / Schichtenbau und Prozeßhaftigkeit des Diegetischen: Zwei Anmerkungen / Hans J. Wulff. 
25 / Mehrfachidentitäten, Maskierungen und Verkleidungen als empathisches Spiel / Hans J. Wulff. 
36 / Propositionsgefüge und Erzähltexte. Semiotische Aspekte der Narrativik / Elmar Elling, Karl-Dietmar 
Möller, Hans J. Wulff.
51 / Erzähltextanalyse / Hans J. Wulff. 
57 / Historische Variationen des narrativen Topos' "Unter falschem Verdacht" im Film / Hans J. Wulff.
66 / Das Geschichten-Erzählen und die Perspektivität therapeutischer Beziehungen / Hans J. Wulff. 
80 / Moral und Empathie im Kino. Vom Moralisieren als einem Element der Rezeption / Hans J.Wulff.
92 / Affektivität als Element der Filmrezeption oder Im Kino gewesen, geweint (gelacht, gegruselt...) - wie es 
sich gehört! / Hans J. Wulff.
107 / Aesopics: Die Film- und Fernsehgeschichte der aesopischen Fabeln / Hans J. Wulff.

9, 2026, 117 S.
Filmbeschreibungen I: Filme aus den Jahren zwischen 1951 und 1980 / Hans J. Wulff. In 
Zusammenarbeit mit Detlef Arlt, Heinz-Jürgen Köhler, Helmut Merschmann und Konrad 
Paul.

4 / Politik, Geschlecht und konservative Satire: Paul Martins  Die Frauen des Herrn S. (1951) / Hans J. Wulff.
12 / Momma Don‘t Allow; Großbritannien 1956, Tony Richardson / Hans J. Wulff, Helmut Merschmann. 
16 / Coffee-to-Go und frische Croissants vor dem Schaufenster: Breakfast at Tiffany‘s (1961) / Hans J. Wulff. 
23 / Die Ambivalenz der Frauenrollen in Das süsse Leben des Grafen Bobby (Österreich 1962, Géza von 
Cziffra) / Detlef Arlt, Hans J. Wulff.
29 / Auszüge aus einer textsemiotischen Analyse [von Ingmar Bergmans Das Schweigen] / Hans J. Wulff.
46 / Das skeptische Lachen: Überlegungen zur Dramaturgie der Lachanlässe in Milos Formans Der 
Feuerwehrball  (1967) / Hans J. Wulff. 



56 / Ein Brief zu Ich war neunzehn (1968, Konrad Wolf) / Hans J. Wulff.
64 / One Plus One / Sympathy for the Devil; Großbritannien 1968, Jean-Luc Godard / Hans J. Wulff. 
70 / Nicht-identifizierter Fall 47: Körper, Krieg und Medizin in Dalton Trumbos Johnny Got His Gun (1971) / 
Hans J. Wulff, Heinz-Jürgen Köhler. 
84 / Wohnungskriminalität. Tote brauchen keine Wohnung (1973) / Heinz-Jürgen Köhler, Hans J. Wulff.
87 / Mehrfachkodierungen, Fragmentierungen oder multiple ästhetische Ordnungen? Überlegungen zur 
Bedeutungskonstitution in Pasolinis Saló (Italien 1975) / Konrad Paul, Hans J. Wulff. 
99 / Ein poetisches Spiel: Einschlafgeschichten. (1976-77, Harun Farocki) / Hans J. Wulff.
103 / Von Rätseln, Labyrinthen und traumatischen Dingen. Raum und Realität in Stanley Kubricks The Shining 
(1980). / Hans J. Wulff.

10, 2026, 121 S.
Ich sehe das Bild und es sieht mich: Überlegungen zu einer pragmatischen Bildtheorie des 
Films / Hans J. Wulff. Mit Beiträgen von James zu Hüningen und Klaus Sachs-Hombach.

3 / Vorbemerkung: Universalpragmatische Grundlagen der Bildbetrachtung.
5 / Bilder und imaginative Akte. Ein Beitrag zur Theorie ikonischer Zeichen. 
21 / Sehen und der Kontext der Bilder: Filmsemiotische Bemerkungen zu Ralph Konersmanns Sammelband 
Kritik des Sehens (Leipzig: Reclam 1997). [1998.]
30 / Bilder - Verstehen - Verhalten: Überlegungen zur imagologischen Grundlegung visueller Simulationen. 
44 / Zur Pragmatik des Bildbetrachtens. 
49 / Schocken, nicht schrecken! Schockbilder und Strategien ihrer Verwendung im Film. 
67 / Ich sehe / Ich sehe etwas: Präsenz des Sehens und der Kontext der Bilder. Filmsemiotische Bemerkungen / 
Hans J. Wulff, mit James zu Hüningen
77 / Zur Kritik des Bild-Begriffes bei Christian Metz. 
81 / Ins Bild gehen: Ein semiotisches Spiel: Die Krähen-Episode aus Akira Kurosawas DREAMS und andere 
Beispiele aus der Filmgeschichte. 
94 / Das Bild in der Medien-  und Filmwissenschaft. / Klaus Sachs-Hombach, Interview mit Hans Jürgen Wulff.
106 / Schwarzbilder: Notizen zu einem filmbildtheoretischen Problem. 

11, 2026. Derzeit nicht belegte Ausgabe.

12, 2026, 106 S.
Von der Dramatisierung medizinischer Sachverhalte im Film: Zwischen Technik, Ethik und 
Politik. / Hans J. Wulff. Mit Beiträgen von Heinz-Jürgen Köhler, Volker Kollenbaum und Jan 
Sellmer.

3 / Vorbemerkung
Zu einzelnen Filmen

4 / Alpträume in Weiß. Die Antihippokraten im Film Anatomie 2. 
6 / Du bist mein Leben! Der Film Blueprint beschäftigt sich mit dem Klonen. 
8 / Die Schuld frißt dich auf! [Zu 21 Grams.].
11 / Was ich noch zu tun habe. [Zu My Life Without Me.]
13 / Locked-In. [Zu Julian Schnabels Film Schmetterling und Taucherglocke, 2008.]
16 / In guten wie in schlechten Zeiten. Am seidenen Faden. 
18 / Don‘t Worry! Bemerkungen zu Gus van Sants Film über den querschnittsgelähmten Cartoonisten John 
Callahan. 
22 / Ray, Evelyn und die blinde Schwertkämpferin: Neue Rollenbilder behinderter Menschen im Kino. 
24 / Die Bärin, die den Berg bestieg. Alzheimer im Film. An ihrer Seite.
26 / Katalysator der Konflikte: Krebs im Spielfilm / Volker Kollenbaum, Jan Sellmer, Hans J. Wulff
28 / Sterben in den Zeiten des Neoliberalismus: Bemerkungen zu Rob Reiners sentimentaler Screwball-
Komödie The Bucket List / Das Beste kommt zum Schluss (2007).    

Analysen
32 / Die entmachtete Sexualität: Politik, Klonieren und Replikation im neueren Kino. 



43 / Roboter - Körper - Evolution: Notizen zu einem populären Stoff im Kino. 
51 / Generationsbeziehung und Schwangerschaftsproblematik in Spielfilmen der 1990er Jahre. 
67 / Quincy und die anderen oder Im Angesicht des Todes: Die Figur des Rechtsmediziners in den fiktionalen 
Formen des Films und des Fernsehens.
79 / Gesundheitskulte, Körperhysterie und Nahrungsmittelindustrie: Am Beispiel von Alan Parkers Film The 
Road to Wellville (Willkommen in Wellville, 1994)
93 / Nicht-identifizierter Fall 47: Körper, Krieg und Medizin in Dalton Trumbos Johnny Got His Gun (1971) / 
Heinz-Jürgen Köhler, Hans J. Wulff

13, 2026, 96 S.
Spannung, Text, Rezeption: Von Gefahren und Bedrohungen, Erwartungen und Hoffnungen / 
Hans J. Wulff.

3 / Statt einer Einleitung. Spannungsanalyse: Thesen zu einem Forschungsfeld.
5 / Spannungserleben und Erfahrungskonstitution: Vorüberlegungen zu einer phänomenologischen 
Untersuchung.
19 / Textsemiotik der Spannung. 
43 / Aktcharakteristik und stoffliche Bindung.
47 / Kataphern und Antizipationen: Spannungsdramaturgie als Beeinflußung der Erwartungstätigkeiten des 
Zuschauers.
61 / Die Maisfeld-Szene aus North by Northwest (1959). Eine situationale Analyse.
76 / Krisenexperiment und teilnehmende Beobachtung: Eine situationale Analyse der Versteigerungssequenz aus
Hitchcocks North by Northwest (1959).
91 / Die Frau auf den Schienen. Eine Etüde.

14, 2026, 105 S.
Filmbeschreibungen II: Filme aus den Jahren zwischen 1985 und 2017 / Hans J. Wulff. In 
Zusammenarbeit mit Ludger Kaczmarek, Peter Ohler, Wolfgang Struck und Ina Wulff.

3 / Die Tugenden der Klasse: Eberhard Fechners Im Damenstift (1984) / Hans J. Wulff.
11 / Ein Gefängnisfilm aus Österreich: Fleischwolf von Houchang Allahyari (1990) / Hans J. Wulff. 
20 / Fortnum & Mason im Kino: Derek Jarmans Film Wittgenstein. (1993) / Ludger Kaczmarek, Peter Ohler, 
Hans J. Wulff.
40 / "...der hat was!" Fragmente, Notizen, Splitter zu Der Nachbar von Götz Spielmann (1993) / Hans J. Wulff. 
47 / Vorher und Nachher. Virtuosität von Sichtweisen und Wertewelten in Trainspotting (1996) / Wolfgang 
Struck, Hans J. Wulff.
56 / Musik und Bild in Sergej Loznitsas Dokumentarfilm Segodnya my postroim dom (Heute bauen wir ein 
Haus, Rußland 1996) / Hans J. Wulff. 
64 / Der Krieg im Angesicht der Kinder: Bemerkungen zu Schildkröten können fliegen (2004) / Hans J. Wulff. 
81 / Film-Idyllen zwischen Sehnsucht und Käuflichkeit: Anmerkungen zu A Good Year (USA 2006, Ridley 
Scott) / Ina Wulff, Hans J. Wulff. 
70 / Der Schock des Realen: Einige Bemerkungen zur ästhetischen und politischen Wirkungsdramaturgie von 
Ari Folmans Waltz with Bashir (2008) / Hans J. Wulff.  
77 / Der Melancholiker im Flugzeug: Bemerkungen zu Up in the Air (2009) von Jason Reitman / Hans J. Wulff. 
93 / Von Problemzonen der öffentlichen Ordnung und ihrer dramatischen Reflexion: Bemerkungen zu The Lady 
in the Van (Großbritannien 2016, Nicholas Hytner) / Hans J. Wulff.
101 / Ein anderer Weg: Fahr ma obi am Wasser (2017) von Walter Steffen / Hans J. Wulff.



15, 2026, 97 S.
Film, Erzählen, Medizin: Von der Nachbarschaft zweier Disziplinen / Hans J. Wulff. Mit 
einem Beitrag von Jan Sellmer.

3 / Vorwort
5 / Fernsehen als Agentur einer naiven Medizin: Narrativisierung, Dramatisierung, Ideologisierung. 
16 / Herrscher über Leben und Tod: Ärzte, Heiler und Schamanen im Medizin-Drama / Jan Sellmer, Hans J. 
Wulff.
29 / Rollen- und Konfliktfelder der Medizin im Spielfilm: Zur Dramaturgie und Geschichte eines komplexen 
Handlungsfeldes (1950-2000).
51 / „Mitten im Leben, vom Tode umfangen“: Krebskranke Kinder und Jugendliche im fiktionalen Film.
68 / „Als ob mir eine Wolke in den Kopf steigt...“: Phänomenologie des Anfalls im Spielfilm.
78 / Klone im Kinofilm. Geschichten und Motive der Menschenverdoppelung.
94 / Habeas corpus - Du sollst den Körper haben! Notate zu John Badhams Film Whose Life Is It Anyway 
(1980).

16, 2026, 117 S.
Das musikalische Insert: Überlegungen zur Dramaturgie und Textsemantik der Filmmusik / 
Hans J. Wulff.

3 / Textsemantische Grundlagen der Analyse von Musikszenen und musikalischen Inserts.
36 / Segmentalia: Dramaturgische Funktionen.
52 / Musikalische Inserts zwischen textueller Bindung und formaler Eigenständigkeit.
77 / Hoppla, jetzt komm ich! Gastauftritte und Auftrittslieder oder Die Brüchigkeit filmischer Musikszenen.
92 / Suprasegmentale Funktionen der Filmmusik: Summaries und Rekapitulationen.
105 / Über das Ende der Erzählung hinaus… Filmmusik und die Finalisierung von Texten.

Heft 17, 202, 109 S.
Filmbeschreibungen III: Filme aus den Jahren zwischen 1911 und 1949 / Hans J. Wulff.

3 / Filme beschreiben.
4 / Raum und Handlung. Zur Analyse einiger textueller Funktionen des Raums am Beispiel von Griffiths Film A
Woman Scorned (1911). 
21 / All Quiet on the Western Front (1930): Ein Kriegsfilm zwischen den Fronten. 
32 / Ein Lied geht um die Welt  (1933/1958): Wandlungen des Sängerfilms oder Der Sänger Joseph Schmidt als 
Genrefigur und als historische Person. 
38 / Gelächter und Vergnügen zwischen Vaudeville und Musical: Hollywood Party (1934). 
51 / Das Bild, das Hörbare, die Musik: Zur Analyse der Ertaubungsszene in Abel Gance‘ Un grand Amour de 
Beethoven (Frankreich 1936). 
67 / Das verlorene Wochenende (The Lost Weekend, USA 1945, Billy Wilder): Notizen zur Beschreibung eines 
Films über einen Alkoholiker. 
85 / Vom Singen, vom Mechanischen und von den Emotionen. Überlegungen zu Fernand Légers The Girl with 
the Prefabricated Heart aus Hans Richters Omnibusfilm Dreams That Money Can Buy (1947).
96 / „Alle großen Verbrecher sehen unbedeutend aus!“  Heinz Rühmanns Nachkriegsfilm Das Geheimnis der 
Roten Katze (1949). 



18, 2026,
Die Medizin, das Erzählen und die Erkundungen der Seeele / Hans J. Wulff. Mit einem 
Beitrag von Patrick Kruse

3 / Vorwort
5 / Von Seelenverwandten, Traumdetektiven und Traumajägern. Psychotherapeuten und Psychiater in 
Film und Serie, deren professionelle Verankerungen und deren dramatische Rollen.
10 / Individualisierung des Leidens: Motive und Stoffe der Psychiatrie im Film seit 1980.
27 / Bilder der Psychiatrie. Analysiert in Filmen der neunziger Jahre 
37 / Andere Zustände. Psychonauten im Kino / Patrick Kruse, Hans J. Wulff
45 / Mit Masken leben. Kopien verstehen. Und Gedankenspiele spielen. Jeremy Levens Film DON 
JUAN DEMARCO (USA 1995).
55 / Dream, Baby, Dream: Bemerkungen zu AMERICAN HONEY (2016) – eine Reise durch das Ame-
rika der beginnenden Trump-Ära. 
60 / Im Angesicht der Toten. Die Leichenschauszene im TV-Krimi als empathisches Szenario. 
69 / Säkularisierung und Medialisierung der Hochzeit. 
73 / Die toten Bräute. Überlegungen zur Seriendramaturgie halblanger deutscher TV-Serien. 
81 / Witwernschaft im Film. Tod und Trauer und Horizonte ihrer Dramatisierung. 

19, 2026, 93 S.
Animalia Cinematographica: Von Tieren in kulturellem Blick und dramatischer Rolle / Hans 
J. Wulff. Mit einem Beitrag von Ingo Lehmann

3 / Die Anderen der belebten Welt: Notizen Zum Tierfilm / Ingo Lehmann / Hans J. Wulff
16 / Vom Wesen und von Mythen der Vögel. / Hans J. Wulff
20 / Die populären Pinguine. Bemerkungen zu einer Filmgeschichte. / Hans J. Wulff
32 / Die Tiere mit dem Panzer: Die Artenvielfalt der Film-Schildkröten / Hans J. Wulff
40 / „Das ist Mr. Asta!“ Eine Notiz zur Charakterologie der Filmterrier. / Hans J. Wulff
45 / Dinomanie und die Anfänge der Dinosaurier-Filmographie / Hans J. Wulff

Die Eselsetüden / Hans J. Wulff
50 / Esel im Film: Charakteristiken und Symboliken
56 / Esel – Märchen – Film: Elemente einer langen Geschichte
63 / Filme mit Eseln und Kindern. Ein Bericht
65 / Der beschämende Makel der Eselsohren
69 / Francis, gespielt von Molly: Der sprechende Esel der Filmgeschichte

Halbwesen: Die Nixenpapiere / Hans J. Wulff
74 / Die Fidschi-Nixe. Ein Beitrag zur imaginären Paläontologie.
77 / Selkies und Wasserelben.
81 / Dyesebel. Vom Märchen zum Comic zum Film.
85 / Die Titelnixen. Symbolisches Wissen und Bedeutungsarbeit.
90 / Das Fest der Yemanjá. Die Meeresgöttin des Candomblé.

20, 2026. 113 S.
Musik + Film: Populäre Kultur und musikalische Formen / Hans J. Wulff

3 / Dramaturgien der Nummer. Ein Thesenpapier. 
10 / Schlagerszenen als Lernfelder. Zur filmischen Inszenierung des Schlagers. 
20 / Vom Träumen in den musikalischen Welten des deutschsprachigen Schlagerfilms. 
27 / Musik, Sujet, Kontext. Motiv- und Bedeutungsintegrationen in zwei deutschen Binnenschifferfilmen 
(1945/1950). 
40 / „Meine Heimat ist die ganze Welt!“ Die singenden Vagabunden des deutschen Kinos der Nachkriegzeit. 
51 / Vom Filmlied zum Regionenmarketing. Das „Mariandl-Lied“ und die Wachau. 
55 / „Mit der Liebe – das haben wir noch nicht in der Hand!“ Die Revue- und Schlagerfilme der 1960er-Jahre. 
75 / Ambivalente Ekstasen: Das kurze Leben des Twist in deutschen Unterhaltungsfilmen der frühen 1960er-



Jahre. 
82 / Wie das Glück dem Tod die Hand reicht: Die dunklen Seiten des Walzers.
95 / Verwertungsketten und Exploitationen: Ökonomische Horizonte der Filmmusik.

21, 2026, 99 S.
Von Objekten und Requisiten. Und auch von Lokalitäten und Landschaften / Hans J. Wulff

3 / Entlassungskarton!
5 / ...mit Flügeln an den Füssen! Von Turnschuhen und Film-Rentnern, die Sneakers tragen. 
14 / Von Posthörnern, Postkutschen und romantischen Liedern: Eine filmhistorische Bemerkung.
17 / Die Suggestion von Sicherheit. Die Klänge der Spieluhr im Film.
20 / Sprechende Wände: Zwei Notizen zu graphischen Darstellungen in semiopragmatischer Sicht.
24 / Das Kofferradio und seine Verwandten. Die Alltagswelten im westdeutschen und österreichischen 
Unterhaltungsfilm der 1950er und frühen 1960er Jahre. 
35 / Ein profaner Filmgegenstand. Der Gully - vom Objekt zum Bild zur Szene. 
55 / Souterrain: Semiotische und dramaturgische Funktionen von Kellern und Bunkern im Film. 
74 / Schaurig ist es, über ‘s Moor zu gehen: Mythologien von Sumpf und Moor im Film. 
89 / Film-Telefonate. Kommunikationssoziologische Bemerkungen. 

22, 2026, 99 S.
Vom Geld, vom Kündigen und vom Klima. Oder Vom Leben im neoliberalen Zeitalter / Hans 
J. Wulff

3 / Zwischen Begehren und Belohnung: Geld, Moral, Drama. Relata eines widersprüchlichen 
Beziehungsgeflechts.
12 / Geld zwischen Medium und Motiv.
18 / Die Gekündigten. Miszellen zur Dramaturgie und Semantik von Kündigung und Arbeitslosigkeit.
77 / Den Klimawandel erzählen? Ein Thema zwischen Narration und Genre. 
85 / Das Blut der Erde. Dramatische Horizonte der Trinkwässer im Film.


